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Zeitungsd., Tel. (0 94 34) 13 73
Abo-Verkauf: Roland Bodner, Tel.
(01 71) 8 17 78 66 und (0 94 71) 49 69,
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FILM AB

KINOCENTER NITTENAU

„Fast & Furious 7“, ab 12 Jahren, 15
u. 17.30 u. 20 Uhr.

„Der Nanny“, ab 12 Jahren, 17.45 u.
20 Uhr.

„Home-ein smektakulärer trip“, oh-
ne Altersbeschränkung, 3D: 14 Uhr,
2D: 15.45 Uhr.

„Shaun das Schaf“, ohne Altersbe-
schränkung, 14 u. 15.45 Uhr.

„Die Bestimmung - Insurgent“, ab
12 Jahren, 18.30 Uhr.

„Cinderella“, ohne Altersbeschrän-
kung, 14 u. 17.15 Uhr.

„Traumfrauen“, ab 12 Jahren, 19.30
Uhr (letztmals).

„Honig im Kopf“, ab 6 Jahren,
Fr./So. 18.30 Uhr.

Ab Donnerstag: „Still Alice - Mein
Leben ohne Gestern“, ohne Alters-
beschränkung, Do. 19 Uhr/
Sa./Mo./Mi. 18.30 Uhr.

Sie erreichen das Kinocenter unter
Telefon (0 94 36) 23 13.
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FÜR DEN NOTFALL
Rettungsleitstelle: 112

Apothekennotdienst: Heute Mari-

en-Apotheke Nittenau, Tel. (0 94 36)

90 22 70.

E.ON-Entstördienst: Strom: (01 80)

2 19 20 91; Gas: (01 80) 2 19 20 81.

Kassenärztlicher Bereitschafts-

dienst:Mittwoch, 13 Uhr, bis Don-

nerstag, 8 Uhr, Tel. 116 117.

Kinderärztliche Notfallsprechstun-

de:Mittwoch von 16 bis 18 Uhr:

MUDr. Boudová, Vorstadt 16, 92431

Neunburg, Tel. (0 96 72) 9 27 98 48.

Zahnärztlicher Notfalldienst: Tel.

(09 41) 5 98 79 25.

Zahnärztlicher Notfalldienst im

Uniklinikum Regensburg: Tel.

(09 41) 94 40.

Ärztlicher Notfalldienst der Bun-

deswehr, nur für Soldaten, Tel.

(0 96 21) 7 06 21 10.

Frauenhaus: Tel. (0 94 71) 71 31.

Wasser und Fernwärme (SWFS):

Tel. 7 43 70, nach Dienstschluss Tel.

96 19 07.

Bayernwerk: Bereitschaftsdienst bei

Störungen: Tel. (09 41) 28 00 33 66

(Strom), Tel. (09 41) 28 00 33 55

(Gas).

NITTENAU. In Nittenau gibt es einen
Verein, bei dem man den Eindruck
hat, er arbeitet im Verborgenen, um
seine guten Taten nicht an die große
Glocke zu hängen. Dies ist aber eine
falsche Bescheidenheit, denn die Ar-
beit von „Sweet Sweet Smile“ aus den
vergangenen 14 Jahren verdient
höchsten Respekt.

Reinerlös der Aktionen spenden

Die Mitglieder haben Spenden gesam-
melt und damit Kindern eine große
Freude bereitet. Vorsitzender Max Loy
jun. berichtete bei der Jahresversamm-
lung, dass der Verein an „KUNO“ Spiel-
sachen übergeben habe, und dass der
Reinerlös der Aktion mit der Blaska-
pelle Pilsheim geteilt wurde und ein
Teil davon an Sweet Sweet Smile ging
(Die MZ berichtete). Im vergangen
Jahr, so Kassier Max Loy sen. hat der

Verein 6000 Euro an Spenden weiter-
gegeben. Seit der Gründung seien es
fast 60 000 Euro gewesen.

Eigentlich, so Max Loy jun. im Ge-
spräch mit der MZ, ist dieser Verein
aus der Band „Cappuccino“ hervorge-
gangen. Diese Band wollte vor 14 Jah-
ren ein Konzert in kleinem Rahmen
geben. Als Örtlichkeit hatte sie sich
den Brauereigasthof Jakob ausgesucht.
Da allen klar war, dass zu diesem Kon-
zert fast nur Familienangehörige und
Freunde kommen würden, tauchte die
Frage auf, „Verlangen wir Eintritt oder
nicht?“

Schnell war eine Lösung gefunden.
Man verlangte Eintritt, wollte den Er-
lös aber nicht behalten, sondern spen-
den, wie schon bei einigen anderen
Konzerten zuvor. Die Idee kam bei

Bandmitgliedern und Besuchern glei-
chermaßen gut an, so dass die Band be-
schloss, das Projekt auszubauen. Im
Oktober 2001 war es dann so weit
„Cappuccino“ undMax Loy sen. hoben
den Verein aus der Taufe und mit dem
bekannten Lied der Carpenters, „Sweet
Sweet Smile“, war auch gleich ein pas-
sender Name für den neuen Verein ge-
funden. „Sweet Sweet Smile, für Kin-
der, die uns brauchen.“

Dieser gemeinnützige Verein hat es
sich zum Ziel gesetzt, körperlich oder
geistig behinderten, kranken sowie
unmittelbar in Not geratenen Kindern
und Jugendlichen zu helfen. In Musi-
kerkreisen sprach es sich schnell her-
um, dass „Cappuccino“ mit verschie-
denen Aktionen Geld für gehandicap-
te Kinder sammelt und so hat sich der

Vereinweiterentwickelt.

Projekt erfährt viel Unterstützung

Auch neue Projekte werden immer
wieder aus der Taufe gehoben. So ver-
anstalteten die Big Band der Blaskapel-
le Pilsheim und Cappuccino im ver-
gangenen Jahr ein Open Air, das Ak-
kordeonorchester der Landkreismu-
sikschule Cham spendierte sein Ge-
burtstagskonzert, die Stadtkapelle
Neunburg veranstaltete zusammen
mit Cappuccino eine Sommerserena-
de.

Diese Liste ließe sich endlos weiter
führen, denn auch Prominente wie der
Präsident des Bayerischen Musikrats,
Dr. Thomas Goppel, und die Frau des
Bayerischen Ministerpräsidenten, Ka-
rin Seehofer, unterstützen diesen Ver-
ein.

Es sei einfach wunderschön, wenn
man in leuchtende Kinderaugen sieht,
wenn man die Freude erlebt, die sie
ausstrahlen, wenn für behinderte und
kranke Kinder kleine Herzenswün-
sche in Erfüllung gehen, so Max Loy.
Auch habemanmit der Abteilung „Re-
vival-Musik schenken“, ein Forum ge-
schaffen, wo gebrauchte Musikinstru-
mente abgegeben werden können, die
dann schnell und unbürokratisch wei-
ter geleitet werden.

SOZIALES Seit 14 Jahren sam-
meln Bands, Kapellen und
Orchester für den Verein
„Sweet Sweet Smile“ Spen-
den, um Behinderten eine
Freude zumachen.
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VON AGNES FEUERER

KindernHerzenswünsche erfüllen

Musiker der Bands Cappuccino, Chesty Morgan und Cantica Nova, der Jurablaskapelle Pilsheim, desAkkordeonorchesters der Musikschule im Landkreis
Cham, desMusikverein Wackersdorf-Steinberg am See und des Stadtkapelle Neunburg v.W. Sie geben „Sweet Sweet Smile“ ein Gesicht: Max Loy (von links),
Hans Deml, Heidi Gügel-Wagner, Norbert Bender, Karin Auer, Josef Sochor, Agnes Meier und Sabine Lottner
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DAS PROJEKT

➤ Die Mitglieder:Momentan gehören
Mitglieder des Akkoredeonorchesters
der Landkreismusikschule Cham, „Can-
tica Nova“, „Cappuccino“, „Chesty Mor-
gan“, die Jura Blaskapelle Pilsheim, der
MusikvereinWackersdorf-Steinberg am
See, die Praxis Musica, die Special
Olympics-Bayern und die Stadtkapelle
Neunburg v.W. dem Verein an und sor-
genmit ihrer Musik für Spenden.

➤ Die Ausrichtung:Musiker der unter-
schiedlichsten Stilrichtungen vereint die
Freude am sozialen Engagement. Ge-
spendet wird das Geld an Projekte in der
Region. Es werden kaumAusnahmen
gemacht.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

➜ Mehr Informationen über die Arbeit
von „Sweet Sweet Smile“ erfahren Sie
unter www.sweetsweetsmile.de.

NITTENAU. Mit Freunden und Familie
feierte Therese Seidl, geborene Bosl,
aus dem Sandweg 1 in Nittenau, ihren
85. Geburtstag. Die Jubilarin wuchs in
Nittenau auf und lebt noch heute in
ihrem Elternhaus. Sie absolvierte im
ehemaligen Lebensmittelgeschäft Jehl
eine Ausbildung zur Verkäuferin. Hier
lernte das Geburtstagkind Adolf Seidl
kennen. Das Paar heiratete 1949 und
bekam vier Kinder. Heute ist die Groß-
mutter stolz auf acht Enkelkinder und
vier Urenkel.

Das große Hobby der rüstigen Rent-
nerin ist Schafkopfen. Sie geht gern
ins Café und ist auch im Vereinsleben
immer dabei. Die Jubilarin ist Mitglied

bei der Stadtkapelle Nittenau, seit gut
50 Jahren beim Katholischen Frauen-
bund, seit 28 Jahren bei der Frauenuni-
on und seit 15 Jahren beim VdK. Des-
sen Ortsvorsitzender Alois Jehl und
Rosa Hoffmann gratulierten, wie auch

Elfriede Malz, Amanda Mentl und Do-
rit Schwarzfischer (FU). Im Namen der
Stadt Nittenau gratulierte Bürgermeis-
ter Karl Bley, ebenso wie der Vorsitzen-
de des Seniorenbeirats, Michael Mül-
ler. (tbe)

MENSCHENTherese Seidl feier-
te 85. Geburtstag. Es kamen
viele Gratulanten.

Schafkopfen ist ihr großesHobby

Alois Jehl (von links) Bürgermeister Karl Bley, Elfriede Malz, Dorit Schwarzfi-
scher, Amanda Mentl, Michael Müller und Rosa Hoffmann gratulierten Therese
Seidl. Foto: tbe

FISCHBACH. An der SAD 1 hatte ein
Mann gestern Glück im Unglück. Er
fuhr in einen Waldweg, weil er kurz
austreten musste. In der Zeit, als er
nicht im Auto saß, krachte ein Baum
auf seinen Golf, den er am Weg abge-
stellt hatte. Die Feuerwehr Fischbach
war zufällig in der Nähe und entfernte
gerade einen Baum, der auf die Straße
gestürzt war. Die Einsatzkräfte hiev-
ten dann noch den Baum von dem
Wagen. Die Polizei Nittenau schätzt
den Sachschaden auf ca. 10 000 Euro.
Allein die Fischbacher Wehr rückte
am Dienstag zu sieben Einsätzen aus.
Nach Informationen der MZ kam es in
einigen Ortsteilen auch zu Stromaus-
fällen, unter anderem war Stefling
stundenlang vom Netz getrennt. Im
Raum Fischbach war ebenso bis zum
Abend das Stromnetz ausgefallen. (sl)

Baum fällt auf
geparktes Auto


